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Herren Bezirksliga

SC Staig IV : TSV Herrlingen II 
Sonntag, 10.04.2022, 11:00 Uhr

SC Staig IV stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SC Staig IV im Spiel der Herren
Bezirksliga gegen den TSV Herrlingen II benennen, der schon nach 1,5 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Sonntag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Philipp Aßfalg, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz verlorenem
ersten Satz drehten Aßfalg / Lemke das Match gegen Manneck / Ott und gewannen in vier Sätzen.
Wenig Chancen ließen Aßfalg / Sobott wenig später beim 11:8, 11:9, 11:4 ihren Gegnern Häußler /
Borg. Ugowski / Hohner gelang es, Teufel / Leipolt im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte dann Philipp Aßfalg bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Samuel Häußler. Keine Chancen
ließ Lukas Aßfalg dann beim 11:3, 11:9, 11:7 seinem Gegner Sven Manneck. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Marc
Lemke im Match gegen Joachim Teufel, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Fynn Ugowski besiegelte dann hingegen mit einem 3:1 gegen José Borge einen
Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim Erfolg von Benedikt Hohner gegen Patrizia
Ott konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt
final an die Heimmannschaft ging. Mit 3:1 gewann wenig später Marvin Sobott gegen Tobias Leipolt
und gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Philipp Aßfalg letztlich parat, um Sven Manneck zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SC Staig IV die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 12:6 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Herrlingen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SC Staig IV

Doppel: Aßfalg / Lemke 1:0, Aßfalg / Sobott 1:0, Ugowski / Hohner 1:0 
Einzel: P. Aßfalg 2:0, L. Aßfalg 1:0, M. Lemke 0:1, F. Ugowski 1:0, B. Hohner 1:0, M. Sobott 1:0 

 TSV Herrlingen II
Doppel: Häußler / Borge 0:1, Manneck / Ott 0:1, Teufel / Leipolt 0:1 
Einzel: S. Manneck 0:2, S. Häußler 0:1, J. Borge 0:1, J. Teufel 1:0, T. Leipolt 0:1, P. Ott 0:1


